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Zur Tagesgeschichte
Die orleanistische Partei hält augenscheinlich die Lage

der Dinge auch in Spanien jetzt für trübe genug um darin
zu fischen Ein Madrider Telegramm belehrt uns daß der
Herzog von Montpenfier sich in einem zur Veröffentlichung
gelangten Briefe für den Prinzen Alfons ausgesprochen
habe jedoch vorläufig entschlossen sei an der weiteren Ent
wickelung der Dinge keinen Antheil zu nehmen Nur für
den Fall einer ncuen Thronerlediguvg wird der Herzog mit
Stolz bereit sein jener edlen Sache seine Dienste zu wid
men Vielleicht Wirkt dieser Brief und die darin eröffnete
Perspektive etwas heilsam auf die unruhigen Geister in
Spanien Nach Don Carlos Don Alfonso nach Don Al
fonso der Herzog von Montpenfier und hinter allen schließ
lich die Internationale für welche die Gesinnungsgenossen
dieser und anderer Prätendenten bekanntlich die Bezeichnung
der wandelnden Gerechtigkeit Gottes auf Erden erfunden
haben deren rächende Thätigkeit übrigens der Pariser

Constitutionel wie hier beiläufig erwähnt fein mag auch
dem Deutschen Reiche in Aussicht stellt In diesen Kreisen
scheint man also die Revanche bereits cedirt zu haben
Weitere Nachrichten aus Madrid stellen die binnen Kurzem
zu gewärtigende Veröffentlichung des neuen ministeriellen
Programms in Aussicht Es werden sich darnach auf dem
selben allerlei schöne Dinge befinden wie Schwurgerichte
für Preßvergehen in Spanien Trennung von Staat und
Kirche große Ersparnisse Armeereformen u f w Während
man in Madrid mit diesen Sachen beschäftigt ist ist den
Carliften in den Gebirgen des Landes der Rücktritt des
Herzogs de la Torre und somit auch das Aufhören des
von ihm geübten energischen Handelns sehr schnell fühlbar
geworden Ihre Banden tauchen von Neuem an den ver
schiedensten Punkttn Spaniens auf und h rben kürzlich nicht
nur auf der Flucht hartnäckige Gegenwehr geleistet sondern
sich sogar den königlichen Truppen zum Kampfe gestellt
Erst nach einem fünfstündigen erbitterten Kampfe ist es
einem Bataillon des Regiments Navarra gelungen die geg
nerische Position unter großen beiderseitigen Verlusten zu
nehmen

Welche Deutung die Verfechter des Jesuitismus in
Frankreich dem oft erwähnien Griefe des Papstes an An
tonelli geben ist besonders im Univers zu lesen Dar
nach sei es nicht weniger als ein Aufruf an alle Katholi
ken von ihren Regierungen die Herstellung des Kirchen
staates zu fordern und wünscht Univers namentlich eine
Erklärung der französischen Regierung über diesen Gegen
stand zu provoziren Katholiken wendet sich das Uni

vers am Schlüsse seines Aufrufs direkt an die Gläubigen
Katholiken wir haben das Recht die Freiheit unseres

Vaters zu verlangen und die Pflicht die Regierung zu
nöthigen sich mit den Mächten zu diesem Zwecke zu beneh
men Laßt uns daher handeln denn große Ereignisse ste
hen vor der Thür und es gilt daß wir wirklich die Be
nefizen des heiligen Vaters verdienen wenn wir nicht
wie Pius IX sagt neuen und weit schrecklicheren Stra
fen entgegen gehen wollen Wiederum eine gefährliche
Versuchung für die klerikalen Fraktionen der Nationalver
sammlung

Wie auf dem Gebiete der Kirchenpolitik so scheinen
auch auf dem der Handelspolitik noch große Kämpfe bevor
zustehen Während die Ersatzwahlen zur Handelskammer
von Ronen durchaus im proteciionistischen Sinne ausge
fallen sind und somit der von Hrn Thiers eingeschlagenen
schutzzöllnerischen Richtung allem Anschein nach die Unter
stützung des französischen Handelsstandes zn Theil werden
wird concentrircn auch die englischen Freihändler ihre
Kräfte Wie aus London gemeldet wird hat das Comits
des dortigen Cobdenklubs anläßlich der den Freihandel so
ernstlich berührenden Vorgänge in Europa und Amerika
eine internationale Konferenz der dabei Jnterefsirten einzu
berufen beschlossen In der Alabamafrage wird von Lon
doner Blättern eine vierwöchentliche Vertagung in Aussicht

genommen

Deutsches Reich

Berlin 24 Juni Die National Zeitung sagt
über das Äntwortfchreiben des Bischofs Krementz daß
dasselbe dessen bedingungslose Unterweisung unter dle Lan
deSgefetze nicht ausspreche Der Bijchof erkläre vielmehr
daß er nur dann dem Landesgesetze gehorchen könne wenn
dasselbe dem Gesetze Gottes nicht zuwider sei Was aber
Gesetz Gottes sei darüber habe die katholische Kirche zu
bestimmen Ein solches Gesetz Gottes sei der große Bann
den er trotz des Preußischen Landrechtö nicht zurück neh
men kenne

Auf Wuüfch Sr Majestät des Kaisers ist nun
mehr der Tag der Enthüllungsfeier des Stein Denkmals
zu Nassau von dem 6 auf den 9 Juli verlegt worden
um Jhr r Majestät der Kaiserin weiche der Feier anzu
wohnen wünscht und an dem genannten Tage von Babels
berg aus nach dem Rhein zurückkehrt den Besuch oeö
Festes leicht zu machen

Tas Militair Strafgefetzbnch ist am 21 von Sr
Ä aj dem Kaiser auf Babelöberg vollzogen worden

Fürst Bismarck ist von seinem chronischen Leiden
zwar nicht ganz befreit erfreut sich im Uebrigen aber in
Varzin eines guten Befindens und führt mit Behaglichkeit
das Leb n eines thätigen Gutsbesitzers das er wenn er
bloß seine Neigung befragte vielleicht jedem anderen vor
ziehen würde Von seinen Räthen ist Lothar Äucher bei
ihm und wird im Juli von Aegidi abgelöst werden

Dem demnächst erscheinenden I und II Doppel
Heft des Jahrgangs 1872 der Zeilschrift des königlich
preußischen Statistischen Bureaus ist der R A in der Lage
vorläufig folgende Daten zu entnehmen Bis einschließlich
den 1 September waren bereits 74,999 Deutsche außer
Gefecht gesetzt unter ihnen befanden sich 14,999 Todte
Der Abgang an Officieren belrug 2997 von denen 961
theils aus dem Schlachtfelv geblieben theils an den Wunden
verstorben sind Rechnet man hierzu noch die Verluste
während der Zernirung von Metz bis zur Kapitulation so
ergiebt sich der Preis um welchen das deutsche Heer die
nahezu vollständige Vernichtung der gesammten französischen
Feldarmee errang Er beträgl 3983 Officiere 711 l Un
terofficiere 66,571 Mann zusammen 76,765 also erheblich
mehr als die Hälfte der während des ganzen siebenmonatlichen

Feldzuges überhaupt erlittenen Verluste Während der
Organisiruug der republikanischen Armee im September
und Oktober büßten die deutschen Armeen am wenigsten
ein die gesammten Verluste betrugen mit Ausnahme derer
um Metz im September etwa 2699 im October 489t
Durch die Seitens der französischen Armeen ergriffene Of
fensive erhöhten sie sich im November auf 8799 im De
zember durch die Schlachten im Südosten von Paris ferner
bei Orleans Beaugench Vendome auf nahezu 29,999 Die
Entscheidungskämpfe im Norden Westen Osten Frankreichs
im Januar kosteten den deutschen Armeen noch 14,999
Mann Die Gefechte im Osten während der ersten Tage
des Februar fowie die Belagerung von Belfort forderten
schließlich noch etwa 699 Mann Unter den einzelnen be
lagerten beziehungsweise zernirten Festungen heben wir Paris
besonders hervor Der Gesammtverlust bei Belagerung der
Hauptstadt 19 September 1879 bis 28 Januar 1871
belief sich auf 11,563 Mann darunter 489 Officiere es
blieben sofort oder starben an den Wunden 149 Officiere
und 1869 Mann

Liegltiiz 23 Juni Der Oberbürgermeister Böck
ist nach zweitägiger Schwurgerichtsverhandlung wegen wieder
holter Urkundenfälschung und wiederholter Unterschlagung
zu einer Gefängnißstrafe von drei Jahren zu einer Geld
strafe di n 1999 Thlr eventuell 9 Monaten Gefängniß
und Ehrverlust auf drei Jahre der Polizeiinspector Geppert

Feuilleton
Ein sommerliches Fabriksest
Weißt Du worin der Spaß des Lebens liegt

Sei lustig geht es nicht so sei vergniigi
Goethe

R Am 15 Juni feierte wie bereits kurz mitgetheilt
das Personal der Zimmermann fchen Maschinenfabrik
auf der Rabeninsel ein Sommerfest Ein Sommer
sxstl Ein Fest zur Feier des Sommers oder ein Fest
im Sommer Unbedingt das erstere denn Sommer
lag in den Gemüthern wie in der Natur Sommer in
üppigem Maße in der ganzen Fülle des Wortes

Die beiden Lokale der Frau Wittwe Kuhblank Jn
selschlößchen und an der Fähre waren von der heitern
Gesellschaft im Ganzen mehr als 1999 Personen belebt
Zwei Musikchöre würzten die Feier mit harmonischen Klän
gen Sah man die markigen Befriedigung strahlenden
Züge der Männer die lachenden Gesichter der Frauen und
Mädchen und die fröhlichen Kinderaugen so fühlte man
tief der Worte Bedeutung Hier bist Du Mensch hier
darfst Du s sein Wie hübsch stehen dieser Kleinen in
dem weißen Kleidchen mit hellblauen Schleifen die blonden
Löckchen Wie freudestrahlend dabei die lebensfrische Mutter
das Jüngste im Arm l Der Knabe kommt gesprungen seine
kleine Freundin in das Dickicht ziehend Beeren suchen

Die jungen Damen die des goldenen Ringleins Glück
noch erwarten in stellenweise reicher Toilette im schönsten
Kranz Alles athmet Lust Gesundheit Lebensfreude

Da FanfareUnter umsichtigem Lenken der Festordner arrangirt sich
das Völkchen zu einem nicht enden wollenden Zuge Unter
Vorantritt der Musik findet die Polonaise statt durch den
ganzen Park durch die herrlichen Laubengänge Terpsichore

hat ihre Herrschaft begonnen ihren Zauberstab geschwungen
und Aller Herzen schlagen ihr entgegen Schon heben
sich die leichten Füßchen noch lange bevor sie den Tanz
boden erreicht haben nud angekommen in der leicht
gebauten offenen Halle schweben die Paare dahin nicht
achtend der rauhen Dielen und des fast beengenden
Raumes

Die Mitglieder der Fabrik haben auch einen Gesang
Verein gebildet und gut gepflegt wird die edle Sangeskunst
Wir vernahmen von einem Doppel Quartett einige recht
passende wohlgeschult und klangvoll vorgetragene Pieyen

Was noch besonders ansprach waren die Reden
einiger Fabriks Mitglieder Da traten Einer nach dem
Andern in den Pausen des Tanzes einige Werkführer
auf versammelten mit Hülse des Signalhornes eine Schaar
um sich setzten dieser die Bedeutung des Festes in schlich
ter und drastischer Weise auseinander mahnten zur Ein
tracht und Geselligkeit als Grundbedingungen alles Froh
sinnes und schlössen mit einem Hoch auf den Fabrikherrn
und auf alle Die welche ihm anverwandt und zugethan
sind

So bot das Fest ein belebtes selten schönes Bild von
Frohsinn und Zufriedenheit

Die Rabeninsel mit ihren prachtvollen Naturanlagen
in ihrem einfach schönen Gepräge eigret sich wie kein
zweiter Ort in unserem Halle oder dessen näch er Umge
bung zu Festen von größerem Umfange und zu Ver
einigungen wie die in Rede stehende Deshalb ist die
Wahl des Ortes als eine durchaus glückliche zu bezeichnen
und würde anderswo die Feier schwerlich die in jeder Be
ziehung wahre Befriedigung den Theilnehmern in solchem
Maße gewährt haben

Das bei Eintritt der Dunkelheit zum Ergötzen von
Alt und Jung abgebrannte splendide Feuerwerk machte
Effekt

Die Gesellschaft trennte sich um Mitternacht und trat

theils zu Wasser in erleuchteten Gondeln unter Musik
begleitung theils über die Fähre zu Lande den Heim
weg an und auf beiden Wegen mögen sich so manche Her
zen begegnet sein die unter dem Eindrucke des Festes sich
gefunden und verstanden haben Sei der süße Bund
gesegnet

Müssen wir noch einen Vorfall verzeichnen der wohl
geeignet war anfänglich einen Schatten auf die Gemüther
zu werfen so thun wir dies mit dem innigsten Bedauern
und dem herzlichsten Wunsche daß derselbe in seinen Fol
gen weniger empfindlich für den Betroffenen sein möge
Es hat sich nämlich ein Schmied bei Abbrennen eines
Böllerschusses die rechte Hand verletzt so daß er sofort
nach der Klinik geschafft werden mußte

Wünschen wir der Zimmermann fchen Fabrik die es
von Anbeginn verstanden sich in ihrem Personale selbst
und in den Beziehungen der Arbeiter unter einander wie
zu ihrem Arbeitherrn ein sicheres Fundament zu schaffen
eine fernere gedeihliche Entwickelung unbeirrt von soziali
stischem Treiben wie es Dank des gedachten moralischen
Verbandes derselben zum Nutzen der einzelnen Mitglie
der wie des ganzen Institutes bisher fern geblieben ist

Vermischtes

Wie man den Wohnungsmangel abhilft Vor
einigen Tagen Abends gegen 19 Uhr gewahrte der Auf
sichtsbeamle auf dem Bahnhofe zu D wie ein Herr
rasch ein Coupö zweiter Klasse des auf dem Nebenstrang
stehenden unbesetzten und in der Frühe des folgenden Tages
abzulassenden Personenzuges Nr 5 öffnete und in seinem
Behältniß verschwand Sofort begab er sich an Ort und
Stelle um nachzuforschen wer zu so ungewöhnlicher
Stunde in einen unbesetzten erst in der Frühe des folgen
den Tages zur Weiterbeförderung bestimmten Zug zu stei
gen die Kühnheit gehabt habe Als er die Coupsthür öff



wegen wiederholter Urkundenfälschung und wiederholter
Amtsvergehen zu drei Monaten Gefängniß und 1 Jahr
Ehrverlust verurtheilt der Nachtwachtmeister Schidt wurde
frei gesprochen

Oesterreich

Wien 22 Juni In Folge der bevorstehenden Neu
organisation der österreichischen Landwehr ist ein Wechsel
im obersten Kommando dieser Truppen eingetreten der
Kaiser hat den bisherigen Oberkommandanten der Landwehr
in Oesterreich Erzherzog Wilhelm dieser Stelle enthoben
und den Erzherzog Rainer zum Oberkommandanten der
österreichischen Landwehr ernannt

Ein eigenthümliches und nicht gerade erfreuliches
Zeichen der Zeit sind die häufigen Konflicte die neueftens
zwischen unserer Arbeiterbevölkerung und den Sicherheits
organen vorkommen Am Sonntag kam es gelegentlich
eines Auszuges in Dornbach am Montag bei einer Ar
beiterversammlung im Thaliasaale zu förmlichen Kämpfen
zwischen Polizei und Arbeitern und die Gefängnisse des
Landesgerichts vermögen die Arrestanten kaum zu beher
bergen die in Folge dieser Exzesse ihrer Berurtheilung
entgegensehen

England

London 22 Juni In einer Betrachtung über
Staat und Kirche in Deutschland und Italien verbreitet
sich die Saturday Review über die Entstehungsgeschichte
des deutschen Jesuitengesetzes ohne ein eingehenderes Ur
theil über dasse be abzugeben als daß sie es als eine sehr
scharfe Maßregel bezeichnet die der religiösen Duldung
entgegentrete und daher beweise daß der Reichstag die von
den Jesuiten drohende Gefahr als eine sehr ernste betrach
tet haben müsse Italien scheint der Saturday Review
dieselben Pfade zu verfolgen wie Deutschland

Frankreich
Paris 22 Juni Die feierlich angekündigte Unter

redung zwischen dem Präsidenten der Republik und den
Delegirten der Rechten hat vorgestern stattgefunden Wie
es sich vorher sehen ließ haben die Delegirten nichts er
reicht sie fanden Hrn Thiers fester als je davon über
zeugt daß seine Politik die einzige mögliche und praktische
sei und es blieb ihnen nach einer zweistündigen Berathung
nichts übrig als sich zurückzuziehen aber ihre Meinungen
aufrecht erhaltend und entschlossen sie zu vertheidigen
wie es am Schlüsse einer Mittheilung des Journals des
Dsbats heißt Das Resultat dieser Unterredung ist mit
hin ein entschiedener Bruch zwischen der Regierung und
den verschiedenen Gruppen der Rechten

Von der gemäßigten Rechten sind folgende Be
schlüsse gefaßt worden 1 Die vollständigste Eintracht mit
den übrigen conservativen Vereinen anstecht zu erhalten
2 bis zu den äußersten Konsequenzen der Krisis zu gehen
wenn die Haltung der Regierung die Majorität dazu
provozirt

Gänzlich theilnahmlos für die Bestrebungen der mo
narchischen Parteien verhalten sich übrigens die Bonapar
tisten Rouher soll sich sogar dahin geäußert haben daß
nicht durch Intriguen sondern nur den offen und energisch
geführten Kampf in der Legislative der Sturz des herr
schenden Systems herbeizuführen sei Allem Anschein nach

nete war der Insasse des Wagens gerade im Begriff
sich ein bequemes Lager für die Nachtruhe herzurichten
Mit den Worten Mein Herr was haben Sie zu dieser
Stunde in dem unbesetzten Zuge zu suchen wurde der
Dialog begonnen Der Angeredste entschuldigte sich und
präsentirte dann ein am 1 gelöstes und dreißig Tage gü
tiges Runvreisebillet So lange das Billet noch Giltigkeit
hat werden Sie mir jedenfalls meinen Platz in einem der
auf der vorgezeichneten Route laufenden Waggons gönnen
Der Beamte protestirt zwar gegen eine derartige freie Auf
fassung der Dinge aber ohne Erfolg Die Bahnhofs
Jnspektion wurde zu Rathe gezogen es wurde hin und her
disputirt und der Insasse des Waggons ließ sich schließlich
dahin vernehmen daß er unfehlbar mit Zuhülfenahme aller
zu Gebote stehenden Rechtsmittel die Bahn verklagen werde
falls sie ihm innerhalb der Frist des Monatsbillets einen
Platz in den Coupes der auf der vorgezeichneten Trace
laufenden Trains verweigere Da sich der Herr endlich als
der Privatgelehrte A aus Berlin legitimirte und aussagte
daß es ihm in Folge der dort herrschenden Wohnungsnoth
nicht gelungen sei eine seinen bescheidenen Verhältnissen
angemessene Wohnung zu finden daß er am Auszugstage
zu dem noch allein übrigen Mittel gegriffen seine Hab
seligkeiten bei einem Spediteur einzustellen und rasch und
entschlossen ein dreißig Tage giltiges Rundreisebillet zu kau
fen ließ man den Insassen des Coupös vorläufig in Ruhe
und bald daraus deuteten auch die vorgeschobenen blauen
Gardinen des Ccupöfensters an daß er selbige gefunden

Ein höchst origineller Briefwechsel soll kürzlich
zwischen dem Berliner Magistrat und einem zwölfjährigen
Mädchen stattgefunden haben Der 12 Jahr alten Ger
trud Z war von ihrer Großmutter eine Erbschaft von
einigen Tausend Thalern zugefallen Dieser Tage erhielt
das Mädchen vom Magistrat ein Schreiben unter der
Adresse Unverehelichte Gertrud Z worin ihr mitgetheilt
wird daß man sie nach einem Einkommen von so und so
viel in die Gemeindeeinkommensteuerstufe Nr 8 eingeschätzt
habe wonach sie 1 20 G Steuer vierteljährlich prä
numerando zu entrichten verpflichtet sei Hierauf hat nun
die Kleine dem Magistrat nachstehende Antwort zugehen
lassen WohllMicher Magistrat Da ich gegenwärig von
meinem Pflegevater nur ein monatliches Taschengeld von
15 O erhalte ein eigentliches Einkommen also nicht be

eröffnet sich also der Parteithätigkeit eine Perspective deren
Ende vorläufig noch nicht abzusehen ist

In den Lagern in der Umgegend von Paris herrscht
seit letzter Zeit das regste Leben Die Soldaten exerciren
fast den ganzen Tag oder verrichten andere Arbeiten
Acht Gemeind, räthe von St Denis bei Paris haben ihre
Entlassung verlangt Dieselben gehören der conservativen
Partei an Der zum Tode verurtheilte communistische
Hauptmann Henri ist zur Deportation in eine Festung be
gnadigt worden

Natien

Rom 20 Juni Der Gaz d Jtalia wird von
hier gemeldet Eommendatore Minghetti ist nach Deutsch
land abgereist Der Papst empfing heute das vaticanische
Capitel die Prälätur und die kirchlichen Tribunale Pius
sagte die geistliche Gewalt müsse den Krieg mit der welt
lichen ausnehmen und zum Austrage bringen

Ans Halle und Umgegend
Die für den Besuch des Musikfestes in Cassel

auszugebenden EifenbahnfahrtbilletS sollen eine Gültigkeits

dauer bis zum 7 Juli haben
In den letzten Nächten haben verschiedene nicht

unerhebliche Schlägereien resp Ueberfälle staltgefunden
Für nächsten Sonnabend veranstaltet die Hallesche

Liedertafel einen Ausflug nach dem Parke der Saalschloß
Actien Bierbrauerei

Schwnrgerichtshos in Halle
am 22 Juni

Gerichtshof und Gerichtsschreiber wie bisher
Die Staatsanwaltschaft war durch den Gerichts Assessor

Fleischmann vertreten

Als Geschworene fungirten Beinert Oeconom in
Eisleben Dr Schmoller Professor hier Strumpf
Schulze in Möderau Hellwig gewerkschaftlicher Bau
meister in Eisleben Bienau Factor in Zörbig Nette
Gutsbesitzer in Beesenstedt Straßner Senator in Ar
tern Otte Fabrikdirigent in Cröllwitz Hecker Berg
melster hier Kohlbach Schulze in Naundorf Stei
nen Schichtmeister in Wettin Katzfuß Gutsbesitzer in
Cöllme

Zunächst erschien auf der Anklagebank der Zimmer
mann Ferdinand Ludwig Friedrich Schmidt von hier
31 Jahre alt und bereits mehrfach bestraft angeschuldigt
der Urkundenfälschung

Am 25 Mai d Js erschien der Angeklagte im La
den des Kleiderhändlers Bauchwitz hier um einen Rock und
eine Weste zu lausen bat jedoch den im Laden anwesenden
Kaufmann Bauchwitz unter Ueberreichung eines angeblich
vom Zimmermeister Loest Hierselbst herrührenden Schreibens
vom 24 Mai d Js ihm diese Kleidungsstücke auf Credit
zu verabfolgen da sein Herr der p Loest dessen Kutscher
er sei sür die Bezahlung gut sage Dem p Bauchwitz
kam das Schreiben Inhalts dessen der Zimmermeister Loest
ihn bittet seinem Kutscher die genannten Sachen zu ver
abfolgen da er selbst sofortige Zahlung leisten werde ver
dächtig vor bestellte den Schmidt zur Empfangnahme der
Kleider aus einige Stunden später und ermittelte inzwischen
daß das Schreiben gar nicht von Loest herrühre ließ ihn

ziehe so finde ich mich nicht gemüßigt Einkommensteuer
zu zahlen In allem Uebrigen aber bitte ich den Wohl
löblichen Magistrat sich an meine Vormünder wenden zu
wollen Ergebenst Gertrud Z Schülerin der Klasse

Leipzig Am JohanniSseste feierte der taubstumme
Modelleur Joseph Wurster in Reudnitz wohnhaft mit
seiner ebenfalls taubstummen Frau die silberne Hochzeit
Unseres Wissens ist dieses Fest das erste welches je ein
taubstummes Ehepaar feiert

Gotha 20 Juni Gegenwärtig geht ein hier zu
sammengetretener Bauverein den Schuhfabrikanten Lange
nickel an der Spitze dessen eigenes nobeles und kostspieliges
Wohngebäude der Volkswitz die Leistenburg und desseu
angrenzendes Arbeitslocal die Pechhütte gelaust hat mit
dem Baue von einstöckigen Arbeiterhäusern resp Wohnungen
nach Berliner Muster vor Es soll nach und nach auf
Actien ein aus 204 Backsteinhäusern bestehendes Stadtviertel
erbaut werden Von den 7 vorläufig in Angriff genommen
werdenden Doppelhäusern gehen bereits zwei ihrer Vollen
dung entgegen Sie bestehen parterre aus je 1 Stube
Kammer und Küche sowie im Bodenraum aus je einer
kleinen Stube und Kammer ohne Kocheinrichtung Ein
solches HauS kostet wie man hört incl Grund und Boden
1200 Es brauchen also bei 5procentiger Verzinsung
dieses Capitals und bei der künftigen Versteuerung pro
Haus nur einige kl A durch Miethgeld aufgebracht zu

werden Th ZtgKöln Eine ergötzliche Scene wurde vorgestern von
einem Franzosen auf dem hiesigen Central Bahnhofe zum
Besten gegeben Derselbe war mit dem pariser Schnell
zuge angelangt und hatte Platz an einem der Tische des
Wartesaales genommen als ein Packträger zu ihm trat
mit einer mündlichen Rechnung im Betrage von 2 Sgr
für geleistete Dienste Der Franzose hörte ihn nicht an
Als die Aufforderung aber dringender wurde rief der Herr
einen Kellner als Dolmetscher hinzu Derselbe machte es
dem Fremden verständlich daß er für Besorgung des
Gepäcks 2 Sgr zu zahlen habe Aber der Franzose sprang
wie von einer Tarantel gebissen auf und rief unter den
seltsamsten Geberden indem er im Saale auf und ablief

lös oiuq imlliarä euoors äoui Aros Nach 5
Milliarden noch 2 Groschen

Zur Ausrottung des MormonenthumS wird fol

auch als er wieder zu ihm kam um die Sachen in Empfang
zu nehmen verhaften

Schmidt ist geständig den Brief selbst geschrieben zu
haben und war deshalb da das Vorhandensein mildernder
Umstände allseitig anerkannt wurde die Zuziehung der Ge
schworenen nicht erforderlich

Der Gerchtshof erkannte auf eine dreimonatige Ge
fängnißstrafe

Demnächst erschien auf der Anklagebank der Handels
mann und Gastwirth Friedrich Franz aus Beesedau
50 Jahre alt bisher unbescholten angeschuldigt des wissent
lichen Meineides

In der Bagatell Prozeß Sache des Kaufmanns I
Ahlfeld in Bernburg wider den Angeschuldigten wegen
41 Thalern für gelieferte Cigarren hatte Letzterer am
II October 1871 vor der Kresgerichts Commission zu
Eönnern eine ihm vom Kläger zugeschobenen Eid dahin
abgeleistet daß er die in der Klazerechnung aufgeführten
Cigarren vom Kläger zur dabei angegebenen Zeit und
Preisen nicht gekauft und erhalten habe Franz stellt zwar
nicht in Abrede aus Ahlseld s Geschäft am 1k August
1870 Cigarren entnommen zu haben er will sie aber nicht
gekauft sondern nur gegen andere früher entnommene und
wieder zurückgebrachte Cigarren umgetauscht haben

Die Zeugen bekundeten nun daß von Franz am ge
nannten Tage allerdings Cigarren zurückgebracht und von
dem damaligen Commis Lauge weil sie Franz nicht gifteten
in Empfang genommen resp zurückgenommen worden sein
Franz habe aber bei derselben Gelegenheit 4000 andere
Cigarren für 41 Thaler gekauft und sofort mit sich fort
genommen Von einem Umtauschen der zurückgebrachten
und der entnommenen Cigarren sei aber keine Rede gewesen
und die zurückgebrachten Cigarren seien dem Franz im
Ahlfeld schen Hauptbuche am 16 August 1870 gut geschrie
ben worden

Es schien als ob dem Angeklagten zur Zeit der Eides
leistung der Unterschied zwischen Tausch und Kaufgeschäft
nicht klar gewesen sei

Das Verdict der Geschworenen lautete auf Nichtschul
dig sowohl des wissentlichen als des fahrlässigen Meineides
worauf die Freisprechung des Angeklagten durch den Ge
richlshos erfolgte

Provinz
Wie uns mitgetheilt wird hat das am Sonntag

in Müchelu abgehaltene Sängerfest des Sängerbundes an
der Unstrut welches sich einer regen Theilnahme seitens
der Vereine und des Publikums zu erfreuen halte und auch
in musikalischer Beziehung einen guten Verlauf nahm
noch einen bedauernswerthen Schluß gehabt Be m Abfah
ren der Vereine zum Heimathorte fuhr ein Wagen mit 4
Frehburger Sängern vom Gasthofe zum deutschen Hofe
aus so hart an die Stufen der seitwärts zur niedriger lie
genden Marktstraße führenden Treppe heran daß der Wa
gen mehrmals umschlug bei welchem Sturze einer der
Sänger schwer und die drei anderen leicht verletzt wurden
Wen die Verschuldung dieses Unglücks trifft ist wohl noch
nicht constatirt

Allstedt Mitte Juni Auf unser Sängerfest steht
eine Feierlichkeit anderer Art uns in Kurzem bevor Das
Denkmal für die im Feldzuz von 1870/71 aus unserem
Amtsbezirk Gefallenen das aus unserem Schloßberge errich

gendes Mittel empfohlen Man importire eine große An
zahl Modistinnen und ihrer kostspieligen Waaren nach Utah
Ehe viele Wochen vergehen würden die Heiligen daselbst
so schwere Mode Rechnunzen zu zahlen haben daß sie der
Vielweiberei den Rücken kehren werden

In den nächsten Tagen erscheint von Goldschmidt s
Coursbuch Verlag von Albert Goldschmidt in Berlin
die Ausgabe für Juni Juli Die bedeutenden Fahrplan
Aenderungen welche zum großen Theil erst in den letzten
Tagen des Mai von den Bahn Directionen festgestellt wur
den erschwerten die Herausgabe dieser Nummer in unge
wöhnlicher Weise Die neue Ausgabe enthält neben den
übersichtlichen Eisenbahn Dampfschiff und Post Coursen
eine Zusammenstellung der Rundreise und Retour Billets
zu ermäßigten Preisen ein Verzeichniß der wichtigsten Bäder
und eiue Uebersicht der Orte nach welchen directe Billets
in Berlin und in München ausgegeben werden Das
Coursbuch erscheint in einer Ausgabe mit 15 Karten 15
Sgr und in einer Ausgabe mit einer Karte 10 Sgr

Allgemeine Familien Zeitung Jahrgang 1872
Inhalts Vereichniß von Nr 38

Text Frau Domina Erzähl von v Glümer Phi
losoph und Dichter Novelle von Ernst Eckstein Mütter
berühmter Männer Von F Arndt X Die Mutter des
Fürsten v Bismarck Deutsch und Französisch Humo
reske von Emile Mario Vacano Bodo v Hülsen Gene
ralintendant der Königl Schauspiele in Berlin Gestörtes
Liebesglück Nach einem Gemälde von G A Storch Die
Holbeiu sche Madonna Das portugiesische KönigSpaar
Skizzen aus Spanien I Das Grabmal des Randschit
Singh zu Lahore Das schwache Geschlecht Ein moder
nes Märchen von L K v Kohlenegg Polh Henrion
AuS Natur und Leben Chronik der Gegenwart

Illustrationen Botho v Hülsen General Intendant
der Königl Schauspiele zu Berlin Gestörtes Liebesglück
Nach einem Gemälde von G A Storch Madonna mit
dem Kinde von Holbein Maria Pia Königin von Por
tugal geborene Prinzessin von Savohen Dom Louis I
König von Portugal Andalusierinnen Nach einem Ge
mälde von Don Francisco Goya Humoristisches Sonst
und Jetzt Das Grabmal des Randschit Singh Grün
ders der Sikh Dynastie zu Lahore
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tet wird vom Steinhauermeister Vogt in Leimbach bei
Querfurt ausgeführt wird bald eingeweiht werden

Ein anderes Denkmal läßt dermalen die Sladt
einem früheren Mitbürger dem bereits 1808 verstorbenen
Rath und Rentamtmann Erdmann errichten dessen An
deuten mit den Worten seines Schwiegersohns des großen
Philosophen Jakob Friedrich Fries der 1806 in hiesiger
Schloßkapells getraut wurde vor einigen Jahren Professor
Ernst Heucke in Marburg in Jakob Friedrich Fries
Aus seinem handschriftlichen Nachlaß dargestellt Leipzig
Brockhaus 1867 S 98 erneuert hat ein freisinniger
kräftiger durch und durch rechtlicher Mann der alle An
maßung und Heuchelei haßte, u s w Er war ein
Schwager des 1743 hier geborenen Staatsministers Chri
stian Gottlob Voigt des Freundes College und Correspon
denten Goethes Einer seiner Söhne war russischer Ge
neral dieser einst Fries Universitätsgenosse Ein anderer
in Halle als Factor vor einiger Zeit verstorben hat unse
rer Stadt ein ansehnliches Grundstück in unmittelbarer
Nähe derselben zur sg Hebe d h Land mit Garten
rechlen gehörig vermacht im Werthe von etwa 3000 H
unter den leicht zu erfüllenden Bedingungen daß es nie zu
Bauplätzen verwendet werde daß der Pachtertrag der
Armenkasse zufließe und daß die Stadt das Grab seines
Vaters in Stand erhalte In dankbarer Anerkennung die
ser edlen Gesinnung hat der hiesige Gemeinderath die Er
richtung eines Denkmals auf diesem hier noch bekannten
Grabe beschlossen und steht dieselbe nah bevor

Der Magdeburg Halberstädter Fahrplan
Ihr um heimische Angelegenheiten so wohlverdientes

Blatt hat schon vor mehreren Wochen auf den neuen Fahr
plan der Magdeburg Halberstädter Eisenbahn die uns das
benachbarte Harzgebirge an drei Punklen Ballenstedt
Thale und Harzdurg erschließ mit allem Recht aufmerk
sam gemacht Ich habe den vollständigen Fahrplan erst
jetzt zu Gesicht bekommen glaube aber doch auf gewisse
wie mir scheint nicht genügend bekannte Vorzüge desselben
aufmerksam machen zu dürfen Ich finde diese Vorzüge
darin daß der Fahrplan dem Touristen in dankenswerlher
Weise Gelegenheit dielet durch Verbindung der Eisendahn
fahrt mit einer kurzen Fußwanderung Geld und Zeit zu
sparen

Die Halberstädter Eisenbahn führt den Reisenden der
Nachm 1 Uhr 25 Min Halle verläßt aus einem 13
Meilen langen Wege um 7 Uhr 40 Min Abends also in
6 Stunde in derselben Geschwindigkeit wie unsere

einstigen Courierposten nach Ballenstedt Wer nun
sein Billet nur bis Frose genommen und dadurch in zwei
ter Klasse 9 gespart hat legt die 1 Meilen nach
Ballenstedt sei es auf der Bahn selbst oder sei es auf
der nebenherlausenden Landstraße bequem in 2 4 Siuude
zurück kommt also um 6 Uhr 9 Min d h reichlich 1
Stunden vor dem Bahnzuge in Ballenstedt an

Aehnlich verhält es sich mit Harzburg Der Passa
gier der mit dem gleichen Zuge aus Halle sährt und sein
Billet statt nach Harzburg bis Vienenburg nimmt und von
da zu Fuße geht spart zwar nur 4 während aber
der Bahnzug erst um 9 Uhr 48 Min eintrifft kann er
bequem um 8 also wieder mehr als anderthalb Stunden
früher an Orr und Stelle fein

Etwas ungünstiger hat der neue Fahrplan in Betreff
Thale s die Sache gestaltet Wer bis jetzt dengleichen Zug
von Halle aus benutzte und um 4 Uhr nach Gatersleben
kam legte die circa 2 Meilen bis Thale mit leichter
Mühe in höchstens 3 Stunden zurück hatte also fünf Vier
telstunden Zeit sich vor Ankunft des Bahnzuges im Hotel
Zehnpfund oder im Waldkater das beste Quartier auszu
suchen Jetzt ist Aehnliches aber nur unvollkommen noch
mit dem Morgenschnellzuge um 8 zu erreichen Der
Reisende gelangt um 11 /z nach Gatersleben von wo er
in weniger als zwei Stunden sehr füglich zu Fuß mit
einer Erfparniß von 10 A Quedlinburg erreicht wo
ihm dann eine gute Viertelstunde Muße bleibt den Bahn
zug zu erwarten

Der Mittagszug hält leider nicht mehr in Gatersleben
und als Ersatz bleibt dem Reisenden nur der Genuß sich
in Wegeleben 2 Stunde lang im Zählen der Halber
städter Thürme zu üben

Gerichtssaal
Aus Jnsterbnrg wird ein Vergehen gemeldet das

wohl verdient an den Pranger der öffentlichen Meinung
gestellt zu werden Der Rittergutsbesitzer Johst auf Jalu
nowen im Kreise Angerburg hatte in Ausübung seines
Amtes als Inhaber der polizeilichen Gewalt an einem
Arbeiter dadurch vorschlich eine Körperverletzung verübt
daß er denselben nach der Jnhaftirung mittelst einer Kette
an den Wagen binden ließ und dem Kutscher befahl im
schnellsten Tempo fahrend den Arrestanten auf diese Weise
nach Augerburg abzuliefern Der Arbeiter war geschleift
und mehrfach verletzt worden In erster Instanz wurde
Johst zu 50 Thaler Geldstrafe verurlheilt Gegen dieses
Erkenntniß halte die Staatsanwaltschaft Berufung eingelegt

Am 14 d M kam die Sache in zweiter Instanz zur Ver
handlung Der Eriminal Senat des Appell Gerichts zu
Jnsterburg verurtheilte den Angeklagten unter Ausschließung
der von dem Richter erster Instanz angenommenen mil
dernden Umstände zu einer dreimonatlichen Gefängnißstrafe

Droschken Tarif Dinsxännix ü veisxLnniA

Xaeb nuä von äeu suin Ltaät
besirlco Aeböiixen Anbauten

1 2 3 I 4 1 s 2 3 4

oäer niebr ers Möbr z ers
naob von ä IZabnböten n Siltx rxroslikiM s Silkorxrosclion
vor ä äussern üirebtbore bis 2
Weintraube in Kiebivdenstsin 5 6 8 10

Innerbalb äer Ltaät 4 6 8 0

Lvlirkalirtoil bis 20 Minuten 5 6 8 10
I ür eäo ternere 5 Min abr

seit 1 Lxr 3 inebr
,uk eine balbs Ltunäe 7s 10 12s 15 10 12s 15 17
,uk eins Ltunäe IS 20 25 30 20 25 30 35

L,uk einen kalben Lax ö Lt 45 50 55 60 50 55 60 65
L uk einen xan en lax 90 100 110 120 100 110 120 130
Ravlitksliitell us äer abrt

oäer von äen Haltestellen 7g 12 17s 22s 10 15 20 25
us äen llrosvbken nstalten 15 20 25 30

rilr Irrten uaol
minenäork IN Lroibsnsebenks
IZeesen Leuoklitn

LöllberA
20 22s 25 27 25 27 30 32

7 10 12s 15 10 12 15 17
Lraebwit Lruokäork 20 22 25 27g 25 27 30 32
Lilsebäort 10 12g 15 17s 15 17 20 22s
Lanena 20 22 25 27s 25 27 30 32g
Lröllvits 7 10 12s 15 10 12s 15 I7s
Oieinit 11 re illikeläs 6 3 10 12 6 8 10 12
Lieslcau 25 30 35 40 30 35 40 45
Oölau 20 22s 25 27 25 27s 30 32
Kiebiebenstein 6 8 10 12 6 8 10 12
Hbenäabin voin Labnboke 7 10 12s 15 10 12 15 17
kuttenberx Hobentbuin Ilosen

telä n Ilolleben 25 30 35 40 30 35 40 45
äer Irren Anstalt 10 12 15 17s 15 17s 20 22
Lettin u Uasebvit 20 22 25 27 25 27s 30 32
Nötulieb 15 17s 20 22s 20 22s 25 27
Uen LaAoo2 35 40 45 50 40 45 50 55
Metleben 15 17 20 22s 20 22g 25 27s
vxxin 30 35 40 45 35 40 45 50
kassenäork 10 12 15 17s 15 17 20 22s
keissen 20 22s 25 27 25 27s 30 32g
Leiäeburx 15 17 20 22s 20 22 25 27s
äer RöxniZer abre 20 22s 25 27s 25 27s 30 32g
Leblettau u Leeben 15 17 20 22g 20 22s 25 27

rotba 7 10 12 15 10 12s 15 17s
äein Valäkater 15 17s 20 22 20 22s 25 27
äen Veinderzen 10 12s 15 17s 15 17s 20 22g
VitteI inä S 8 10 12 6 8 10 l2

Dbenäabin von den üsbnbölen 7s 10 12s 15 10 12s 15 17s
Vörinlitii Wberita 15 17 20 22s 20 22s 25 27g

Das gr Sandberg Nr 1 belegene Städtische Gebäude soll nunmehr auf Abbruch
verkauft werden Zu diesem Behufe ist Bietungstermin auf Douuerstag den 4 Juli c
Nachmittags 3 V Uhr an Ort und Stelle anberaumt

Halle ven 25 Juni 1872 Das StadtbttUMNt
Bekanntmachung

In der Nähe von Reilsberg bei Giebichenstein ist vor längerer Zeit ein Umschlage
tuch gefunden woroen

Der sich legitimirende Eigenthümer kann solches in meinem Geschäftszimmer in
Empfang nehmen

Halle den 18 Juni 1872
Der Königliche Landrath des Saalkreises

I A Der Kreis Secretair Barth
Bekanntmachung

Vom 22 dieses Monats ab befindet sich
das Büreau des Bezirks Commandos auf
der Moritzburg im Hofe rechts 1 Treppe
was hiermit zur Kenntniß der Offiziere
Aerzte und Mannschaften des Beurlaubten
standes gebracht wird

Halle den 20 Juni 1872
Bezirks Commando des 2 Bataillons
Hülle 2 Magdebnrgischcn Landwehr

Regiments Nr 27

Bekanntmachung
Am 27 d Mts Morgens 9 Uhr sollen

im Garnison Lazareth alte Decken altes
Eisen Zinn Lumpen c verkaust werden

Halle den 22 Juni 1872
Köuigliche Lazareth Commission

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes den Geschwistern Emma
Marie Thcrese Auguste Hedwig und
Anita Auguste Tormnas zu Halle und
dem Kaufmann Hermann Otto Blauel zu
Cönnern gehörige im Hhpothekenbuche von
Halle Band 58 Nr 2124 eingetragene Grund
stück

Ein auf dem Strohhose belegeneS Haus
und Hof

nach Nr 2381 der Gebäudesteuerrolle mit
258 jährlichem Nutzungswerth veranlagt
am S September d Js Vorm 1b Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am II September d Js Borm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet wercen

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie der Hypothekenschein können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder

anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerurigs Termine anzumelden

Halle den 12 Juni 1872
Königl Kreis Gericht

Der Sllbhastations Richter
gez Holtze

Ein Mädchen an die Nähmaschine gesucht
W Röder Schneidermstr alter Markt 22

Eine Aufwartung wird gesucht
Laudwehrstratze 10 Part

Ein sauberes Mädchen zum Flaschenspühlen
sofort gesucht Rathhausgasse 8

in der Fabrik
Ein anständiges Mädchen von achtbaren

Eltern im Nähen und Plätten bewandert
sucht zum 15 Juli als Hausmädchen Stelle
Näheres Lomsenstraße 6 part

Ein Laden große Stemstr 3 belegen ist
zu vermiethen und sofort zu beziehen Näh

Schutberg 8
Zum 1 October ist die 3 Etage meines

Hauses zu vermiethen C Luckow

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes dem Handarbeiter Albert
Banse zu Giebichenstein gehörige im
dasigen Hypothekenbuche Band V Nr 176 ein
getragene Grundstück

das Planstück Nr 60 im kleinen Felde
51 LüRuthen haltend worauf ein Wohn
haus nebst Zubehör errichtet ist, nach Nr 89
der Gebäudesteuerrolle mit jährlich 60
Nutzungswerth nach Art Nr 96 mit 0,43
Reinertrag veranlagt

am 11 September d Js Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichnelen Subhastationsrichter

ersteigert und

am 18 September d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutterrolle sowie der Hhpotheken
schein können in unserm Bureau Zimmer
Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hhpothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 15 Juni 1872
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Eine Wohnung von 3 Stuben 2 Kammern
Küche verschließbarem Entröe ist 1 October
d I zu beziehen Landwehrstraße 11

Eine gangbare Restauration nahe am
Markt ist zu verpachten Reslectanten wollen
sich melden bei H Brater

StrohhosSspitze 7d

An eine einzelne Dame 1 St 2 K n K
1 Oct zu verm Taubengasse 10 1 Tr

Fr möbl St verm gr Ritterg 18 2 Tr
Stube mit Kabinet möbl zu verm

Mersebnrger Chaussee 14

Möbl St verm Magde b Chaussee 16 II
Gut möbl St u K mit oder ohne Bett

1 Juli zu beziehen Leipzigerstraße 41

Möbl St mit K zu bez Königsstr 16,1 Tr
4 Woch k möbl Wohn abgeb kl Wallstr 2

Das geräumige Hintergebäude des Hauses
Bahnhossstraße 11 worin bis jetzt eine Ci
garrenfabrik betrieben wird zum 1 October c
miethsrei Wegen Wiedervermiethnng wende
man sich an

Gebrüder Löwenthal Halle a/S

Ein Laden Lokal
in freqnenter Gegend zu mielhen gesucht

Engl Schuhfabrik gr Steinstr 17
Eiu Lade iu der gr Ulrichsstratze

für Michaelis oder Ostern zu miethen
gesucht Adressen zur Weiterbeförderung
erbeten gr Märkerstr 22 2 Tr

Für ein Producten Geschäft wird zum
1 Januar 1873 ein Comptoir mit Niederlage
und Bodenraum mit oder ohne Wohnung
zu miethen gesucht Gef Offerten unter
Chiffre I K 21b werden von der Annon
cen Expedition von Haafeuftem H Vogler
hier entgegengenommen

Wohnnngs Gesuch
Mitte der Sladt zum 1 Oct v 70 90 A
Familie v 3 Pers Off M 3 in der Exp

Eine ruhige Beamten Wittwe sucht Stube
1 od 2 Kammern Küche Michaelis zu bezie
hen Adr in der Exp d Bl abzugeben

Eine Wohnung mit Pferdestall sogleich oder
1 October gesucht Adr unter C bitte in
der Exped d Bl abzugebe n

Eine Tischlerwerkstatt nebst Wohnung zum
1 October zu miethen gesucht Zu erfragen

Dachritzg affi 4 Part
Ein Logis von 26 30 zum 1 Juli

von kinderlosen Leuten gesucht Näheres
gr Schlamm 4 links

Ein alter Herr von der oberen Saale wünscht
4 Wochen in Halle die irisch römischen Bäder
zu brauchen und während dessen ein möblirles
von Wanzen freies Studenten Quartier incl
Aufwartung und Stiefelwichser zum 1 Juli
Gefällige Adr unter H v E niederzulegen
im Hotel Stadt Zürich

Am 23 Juni ist ein gold Armband vom
Geistthor bis auf Reilsberg verloren gegang
Gegen gute Belohnung abzugeben bei

F Lenhardt Juwelier
KL Vor Ankaus wird gewarnt
Ein Ohrring mit rother Perle vom Markt

bis Königsstraße verloren Geg Belohnung
abzugeben alter Markt 7 im Hofe

Verg Sonntag ein gold Ohrring auf der
Rabeninsel bei Kuhblank verloren gegangen
Gegen gute Belohn abzng Dachritzgasse 4

Einen Sack Hafer sowie einen Waage
balken gesunden Abzuholen

Merseburger Cha ussee 8 s

Brille mit Futteral gef alter Markt 2 1
Einen Sonnenschirm in der Haide gesund

Abzuholen Herrenstraße 11,1Tr
W Hund zugelaufen Spitze 3

Kanarienvogel gefangen Harz 34

Volksküche
Mittwoch Schoten mit Bratwurst

Königl meteorol Statwn zu Halle
24 Juni 1872

Stunde Luftdr

Par Lin

Dunstdr

Par Lin

ilteiat
Feucht
Procent

Luftw

R Grad
I Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

335 84
335,12
334,76
335,24

4,25
3,35
4,11
3 90

75
36
67
59

12,2
18,4
13 1
14,0

0

801
01

Wasserstand der Saale bei Halle
am 24 Juni Abends am Unterpegel 1,12 M
am 25 Juni Morg am Unterpegel 1,06 M
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G tvt K um rl uI HH von ic n zxHierdurch zeige ich ergebenst an daß mein seither innegehabtes Geschäft Markt und SchmeerjiraßewEcke zum 1 Juli a er
schräg über in mein neu vergrößertes Gewölbe M 1 UGZKFMGSL stK NK M F verlegt wird

der neuesten und feinsten Kleiderstoffe in allen möglichen Farben
und jeder Qualität verkauft um damit zu räumen die vollständige Robe schon zu 2 Thlr
derm reeller Werth 5 Thlr nur die
Modewaaren Handlung von M

gr Ulrichsstraßc 1 MZZ

Aus den Berliner Zeitungen

Zum Kmigtmuk
Gr Konarzhn 17 Juni 1872

L,39 Hochgeehrter Herr Jacobi Mag immerhin wie Herr Zeidler
annoncirt Ihr Königtrank ein Gebräu aus geringen Kräutern sein so schadet das
der guten Sache nichts denn die Wirkung des Trankes kann er nicht bestreiken
dafür bürgen die Atieste und daß diese Tausende nicht erfunden sind wissen
wenigstens die welche sie ausgestellt haben resp die welche gesund geworden
sind So bin ich jetzt in der Lage Ihren großen Vorrath von Attesten durch ein
neues zu vermehren denn ich kann Ihnen die Vollkommene Genesung meiner
Schwester von ihrem sechsjährigen Fnßübel alter Schaden Salzflntz nach
Verbrauch von 7 Flaschen Ihres Königtrankes Nr 1 zu Umschlägen melden und
sage Ihnen unsern erkenntlichsten Dank mit dem Wunsche daß Ihr Königtrank durch
seine außerordentliche Wirkung sich noch mehr Eingang in die Häuser der Kranken
verschaffen und seine Widersacher in den Staub treten möge Bestellung für
andere Personen mit Postvorschnß Hochachtungsvoll Eduard Lüdke Müller

17 Mai 1872
43,2v3a Verehrter Herr Ihr herrlicher Königtrank hat bei meinen

beiden Kindern Wunder gethan Ich entschloß mich dazu nachdem ich durch falsche
Behandlung einen herrlichen Knaben von fast fünf Jahren verloren Gott sei Lob
brauche ich nächst Gottes Gnade keinen Arzt mehr für dieselben aber ich selbst unge
heuer nervenleidend wohl mehr von falscher Blutbildung herrührend will es nun
auch versuchen Da ich es aber nicht weiß ob ich in H Königtrank bekomme
so wollte ich fragen ob es besser ist wenn ich mir von hier welchen mitnehme oder
Sie bitten mir direct nachzusenden Gott gebe Ihnen seinen reichen Segen und
Geduld für die Schmähungen die Sie hochgeehrter Herr dafür schon ertragen haben

Wer so wie ich sein Glück als Opfer der Medizin in der Erde Schooß betten
mußte den erfaßt bitteres Weh und ich segne die Stunde die Mir Ihren köstlichen
Trank ins Haus führte Nun leben Sie Wohl geehrter Herr mit der Bitte um

Ihre Antwort Frau Oberst Lieutenant AVorlegung des Originals im Comptoir von der Schreiberin gestattet

Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königiranks
HygMst Gesundheitsrath IL rI in Berlin

Friedrichstraße 308 seit 1864 königl Gebäude

Die Flasche Extraet zu dreimal so viel Wasser kostet in Berlin einen
halben Thaler außerhalb in Deutschland 16 resp 17 1 Gulden rh in den
bekannten Niederlagen In Ü II 8 bei Ferd Hille in Allstedt bei
H C Günther in Alsleben bei W Wenndorf in Delitzsch bei Neinhold
Müller Kelchgasse 335 in Eilenbnrg bei C Th Hirsch in Eisenach bei C Hetz
in Eisleben bei Th Merckell in Friedebnrg bei F Schröder in Gräfen
haiuchen bei
bei A Th
in Nanmbnrggerhanfe bei Moritz Lüttig rm in Schafftest bei Carl Apel in Zeitz bei
Reinh Wittig in Zörbig bei R Kotfch in Torgau bei H G Domnick

8 Es ist absolut unmöglich ein Getränk zu erfinden welches der
Gesundheit noch dienlicher wäre als der Königtrank Alle meine Mittheilungen be
ruhen aus voller Wahrheit Zu beklagen ist daß jetzt eine ganze Bande von Schwind
lern darauf aus ist das Publikum mit Wundertränken zu betrügen und mit den
frechsten Lügen und den allergemeinsten Verleumdungen gegen mich dem Publikum als

neue Heilande aber welcher Art sich aufzudringen KSS Sie wissen recht gut
daß ihre Schmähungen nur jenen Wunderhelden leider meines Namens treffen

TZ können der nach Abbüßung seiner Strafe wegen Betrugs von Berlin vielleicht
TU zur Vermeidung einer neuen Bestrafung nach Amerika ausgewandert ist wo

das Schwindelhandwerk weniger gefährlich sein soll Fast täglich werde ich mit
AK jenem Jacoby nicht Jacobi verwechselt der sich bekanntlich auch Hhgisist
MI schrieb sogar auch Friedrichsstraße zu wohnen vorgab Diese Schwindler
welche meistens ohne etwas anderes als zu solchem Handwerk gehö t gelernt zu
haben in der Welt Gott und Menschen betrügend sich umhergetrieben anuonciren
zwar viel bezahlen aber wenig der eine blieb schon 1865 den Zeitungen circa
12,000 Thaler schuldig Bestellte Postvorschußbriefe derselben lassen sie meistens
zurückgehen und begnügen sich schließlich mit Winkelblättern bis das glorreiche Ge
schäft endlich ganz stillsteht Ist das etwa auch ein Wtlnder Einige verstecken
sich auch hinter andere Namen wahrscheinlich weil ihre eigenen Namen für die
Oeffmilichkeit nicht mehr tauglich sind So steckt hinter Johann Zeidler Ber
lin der zugleich eine Annoncen Expedition noch innehabende Otto Petersdorff
Haupt Pasquillfabrikant also nicht sein Schwiegervater in gxe der Oberstenercon
trolleur a D Johann Zeidler

IZxpoäitioa Uai unrät u Lt Lerlio

I der Mützenhandlimg gr Klausstr 40
sind die so schnell abg setzten Seiden Herren Hüte wieder angekommen ssn

Nur das Allerbeste von r vi und
findet man in

der Heringshandlung von

MM VZG IIS SS 4 SS l5iIÄIS S KZ ZNKVflieszcnd fett und fein im Geschmack trafen soeben ein bei

Hj MrivÄs ZvZs am Markt
frei ins
HausI Doppelsteine Nills 5 /zofferirt bei größeren Quantitäten billiger

Hlsenlk RöWerger Meg 5I
Bestellungen lnehmen auch entgegen Herr Uhrmacher A Haase Leipzigerstraße 5

Herr I P Sichler gr UlriclMr 52 Schmeerstr 2 5 Rathhausgasse 19 u Leipzigers 64
woselbst auch Probesteine zur Ansicht liegen D O

Engl Patent Messerputz telne
znm Putzen der Messer und Gabeln
empfiehlt 5 St 2 Sgr

gr Steinftr 6
Kleine Prager Putzsteine
zum Pilsen von Gold Silber Neusilber
Kupfer Messing Stahl c sowie zum
Polieren der Spiegel nnd Fensterscheiben
Ä Stück 1 Sgr und 2 Sgr empfiehlt

t gr Steinstr 6
Stearinöl ck Putzpulver
zum Messittgpntzen empfiehlt

5 Zilii gr Steinstr 6

Himbeeren schönste zum Eimn chen täg
lich frisch empfiehlt

E Berendt vormals Krause

Misfionsftst in Halle
Die diesjährige Jahresfeier des Missions Hülfsvereius soll

Mittwoch den 26 Juni Nachmittags 3 Uhr in der Ncumarktskirche
s tattfinden Die Predigt wird Herr Pastor Stein aus Wedderstedt den Bericht Herr
PastorS chwartzkopf aus Wernigerode halten Abends 8 Uhr werden Mifsionsfreunde
zu einer Nachversammlung im Bürgergarten eingeladen

Der Missions Hülfsberei für Halle

Eine offene leichte einspännige Droschke zu

verkaufen gr Brauha usgasse 39
1 Rappstrommel verk gr Brauhausg 3i1
Ein Schaufenster 8 3 hoch n 4 6 breit

verkauft billig Rannischestraße 5
Gebr Waschwanne und Brühfäffer zu

verkaufen Günther Brüderstraße 13
Eine ieichene Badewanne und ein großes

Waschfaß verk Königs straße 13 2 Tr
Ein Kutsch Pferd auch geritten ist zu

Verkaufen Mittelwache 2

Starke gemachte Reifen von 8 12 Fuß
hat zu verkaufen

Rothe Böttchermeister in Döllnitz
Ein großer Gummibaum zu verkaufen Zu

erfragen in der Exped d Bl

SVW Thaler
sind zum 1 Jnl d I auf erste Hhpothe
auszuleihen Trödel 10

4566 Thlr gute alleinige Hypothek zum
1 October d I gesucht Adr unter A B
in der Exped d Bl erbeten

vermiethet
Mauergasse 6 part

ien wird in
Halle oder Giebichenstein von

einem Beamten bei ca 16W Anzahlung
möglichst ohne Unterhändler zu kaufen gesucht

Fr Offerten A 57 xosts rsst
jedes Quantum

T R Gebrüd er K opf
Eine noch brauchbare Kastenkarre wird zu

anfen gesucht Lindenstraße 9K

Pelzsachen
werden zu Conservirung angenommen

Kürschner
Gr Steinftrasze 10

Einem geehrten Publiklim empfehle
meinen Trocknenplatz und Dreh
rollen zum Gebrauch

N Harz 11Hebamnte Gabelmann Kaulenberg 4

N reinigt W Kohlbach
gen Zöllner Harz31

Kehrstellen werden angenommen
Zapfenstratze 17 1 Tr

Hobelspäne
sind fuhrenweise regelmäßig abzulassen

Werther Zimmermstr Mötzlicher Weg 1

Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen
ucht zum 1 Juli Martinsgasse 7

Das ein Torfmacher bei hohem Lohn gef

Ein ordeml Mädchen findet den 1 oder

15 Juli Dienst Bauhof 1
Ein ordentliches Mädchen findet Dienst

Mühlgraben 6
iiindermädcheu findet sofort

Geiststraße 3V
Ein ordenll

leichten Dienst

2 Mädchen sowie Schuhmacher gegen
hohen Lohn gesucht

Engl Schuhfabrik gr Steinstr 17

Einladung
Sämmtliche beim 4 Jäger Bataillon

gedienten Jäger hauptsächlich die bei dem
Nachtgesecht bei Podoll betheiligt gewesenen
werden gebeten sich
Mittwoch den 26 d M Abends 8 Uhr in

T ZTTlMMU
zu einer kle neu Erinnernngsfeier recht zahl
reich einzusinden Otto I ettvnborn

Die Maler u Lackirergehülfen
werden gebeten sich zur Besprechung eines
Sommervergnügens Mittwoch den 26 d M
Abends 8 Uhr in Saft s Restauration
Paradeplatz recht zahlreich einzusinden

Mehrere College

Mittwoch Gescllschaststag
UZx f Kirsch u div Kasseekuchen

Abends Nra
mit Feuerwerk

Ein Torfmacher gesucht Liliengasse 9

8 l8eIiIo8 elie ibittI Mei ei
zu giebichenstein

Donnerstag den 27 Juni

ü krissmtter ZssumuiMon u Feuerwerk
Ansang 6 Uhr Entrse s Pers 2

Halt
Ein Laufbursche wird gesucht Nähe

res bei iLeipzigerstr 18
Ein Lausbursche gesucht Sophienstr 6
Ein ehrl ordentl Mädchen für Küche u

Hausarb 1 Juli gef kl Sandb 11 2 Tr
Gesucht ein reinl ordentl Mädchen mit

guten Attesten für die Kinder u Hausarbeit
1 Juli Zu erfragen in der Exp d Bl

M Vittekilld
Dounerstag den 27 Juni

Znr Mt i des Nrunnensejit 6

LUuminntion nnd Feuerwerk

Anfang Uhr E JohU

Heute Mittwoch Gesellschaftstag Kirschkuchen mit saurer Sahne u div Kassee
kuchen Hochfeines Hallesches Actienbier auf Els

Mr die Redaction verantwortlich O B Nram Druck der Buchdriickmi drS WaiftnhausÄ
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